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Anpassung der Linienführung Nord-Süd Achse und Roßmühlstr. – THI / Quartier G 
Anbindung 
-Prüfantrag der FW-Stadtratsfraktion vom 28.04.2025- 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Frank,  
 
wir beantragen, bei der zukünftigen Linienplanung / Änderung die Prüfung und ggf. 
Berücksichtigung einer weiterhin sinnvollen und attraktiven Anbindung der THI / Quartier G und 
die Vermeidung aller nicht zwingenden Busverkehre, während der Hauptgeschäftszeiten, durch 
die Nord-Süd Achse. 
 
 
Begründung: 
 
Aus unserer Sicht sind die THI und das Quartier G ein Publikumsmagnet mit steigender 
Frequentierung, die vermutlich auch zahlreiche Busnutzer aus dem gesamten Stadtgebiet 
anziehen. Gerade durch die umgeleitete Linienführung während der Sanierung der Harderstr. und 
die vollkommene Sperrung der Nord-Süd Achse wurde für die Anschlussstelle THI ein 
außerordentlich engmaschiger Anbindetakt der THI/Quartier G in der Roßmühlstr ermöglicht. 
Wie Sie wissen, sind wir als FREIE WÄHLER, genau wie viele Ingolstädter der Meinung, dass die 
Nord-Süd Achse nur in eingeschränkter Weise für den Busverkehr befahren werden sollte. (z.B. 
Schulbusverkehr, bis 10.30, nicht an Samstagen und insgesamt so wenig Busse durch die 
Innenstadt wie irgendwie möglich.  
Das hat etwas mit der erforderlichen Aufenthaltsqualität, Attraktivität und Sicherheit in der 
Innenstadt zu tun. Hierfür setzen wir uns bereits seit über 20 Jahre als UW / FW Ingolstadt ein.  
Unsere Innenstadtbenutzer haben sich an diese Qualität, während der 
Harderstraßenumgestaltung, genauso gewöhnt wie die THI-Studenten, die das gute Busangebot 
am Quartier G nutzen. 
Aus unserer Sicht gilt es, bei den anstehenden Maßnahmen eine gelungene Abwägung bei der 
Linienführung zwischen finanzieller Belastung der Stadt (Konsolidierung), der Belastung der 
Nord-Süd Achse und einem attraktiven Angebot für THI und Quartier G zu finden und ohne 
zeitlichen Verzug umzusetzen. 
 



Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Hans Stachel, Fraktionsvorsitzender  
der FREIEN WÄHLER Stadtratsfraktion Ingolstadt 
 
 
 
gez.  
 
Raimund Reibenspieß 
Stadtrat der FREIEN WÄHLER Stadtratsfraktion Ingolstadt  
Aufsichtsratsmitglied INVG und Verbandsrat VGI 
Aufsichtsratsmitglied SBI 
 
 


